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(54) Matrizenseitige Auswerfvorrichtung für Werkstücke bei Ein- oder Mehrstufenpressen

(57) Bei einer matrizenseitigen Auswerfvorrichtung
für Pressen wirkt auf einem Pressengestell (14) eine
stationäre Preßmatrize (120) mit einem Preßstempel
zur Umformung eines in eine Bohrung der Preßmatrize
(120) eingeführten Preßlings (136) zusammen. In einer
Bohrung (110) im Pressengestell (14) ist verschiebbar
ein Auswerferstift (112) vorgesehen, der unter Vorspan-
nung gegen einen Auswerferhebel (32) angedrückt ist,
der von einem Betätigungshebel (56) zwischen einer
Ausgangsstellung, und einer Auswerf-Endstellung ver-
schwenkbar ist und sich auf seiner dem Auswerferstift
(112) abgewandten Seite in seiner Ausgangsstellung
gegen ein Druckstück (44) am Pressengestell (14) ab-
stützt.

Der Auswerferhebel (32) sitzt verschwenkbar auf
einem Trageteil (20), das am Pressengestell (14) senk-
recht zur Längsachse des Auswerferstiftes (112) und
parallel zur Verschwenkebene des Betätigungshebels
(56) zwischen zwei Anschlägen (50, 52) verfahrbar und
zur Anlage an dem Druckstück (44) mit einer Formflä-
che (40) versehen ist, die gegen eine komplementäre
Formfläche (46) am Druckstück (44) flächig anlegbar ist,
wobei in der Ausgangsstellung des Auswerferhebels
(32) auch bei einem Verfahren des Trageteils (20) an
beiden Formflächen (40; 46) deren flächig-komplemen-
täre Anlage erhalten bleibt.
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